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lnholtsverzeichnis
Serúice/Kundendienst

Ersotzteile: siehe seoorote Ersotzteilliste.
Für die Behebung von Störungen steht lhnen eine
seporote Serviceonleitung zur Verfügung. Sie
können sich ouch direkt on unsere für Sie zustön-
dige Niederlossung wenden.
EinAdressenverzeichnis finden Sie ouf der Rück-
seite dieser Betriebsonleitung.

Geben Sie bitte folgende Doten on:

. Moschinen-Typ REB 4 (D) / 6(Dl / l4(D)bzw.
REB4(E) /6lEl/t4(El

. Moschinen-Nr. sieheTypenschild/
Gehöusedeckel

Die technischen Doten sind unverbindl¡ch.
Sie beinholten keine Zusicherung von Eigen-
schoften.
Änderungen vorbeholten.
Es gelten unsere Allgemeinen Verkoufsbedin-
gungen.

0 Zu dieser Betriebsonleitung

Sicherheitshinweise

l.l BestimmungsgemößeVerwendung

1.2 Sicherheitsbewußtorbeiten
1.3 Entsorgung

1.4 WeitereSicherheitsvorschriften

Aufbou der Rohrenden-Beorbeitungs-
moschine

2.1 REB4/6/14lDl
2.2 REB4/6/14lEl

Eigenschoflen und Einsotzmöglichkeiten

3.I Eigenschoften

3.2 Einsolzmöglichkeiten mit
Stondordzubehör

4 Sonderzubehör

5 Technische Doten

6 lnbetriebnohme

ó.1 Überprufen des Lieferumfongs

6.2 Tronsport und Montoge
ó.3 Voroussetzungen fur die

Druckluftonloge

6.4 NelzonschlussfürElektroontrieb
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lnholtsverzeichnis
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7 Bedienung

7.1 Soonnkeile ouf Most montieren

7.2 Sponnkopf ouf Most montieren

7.3 Most im Rohr zentrieren

7.4 Multifunktionswerkzeug MFW und
Werkzeugholter montieren

7.4.1 Beorbeitung in getrennten

Arbeitsgöngen 21

7.4.2 Kombinotion von Fosen- und

Plonholter 22
7.5 Schnittgeschwindigkeit einstellen 24
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Möqliche Ursochen

Motor der REB (E)

scholtet selbsttötig
ob.

Zulössige Betriebs-
temoerotur wurde
überschritten.
Zulössige Strom-
oufnohme wurde
überschirtten.

åREB (E) ousscholten, ob-
kuhlen lossen und wieder
einscholten.

ÐREB (E) ousscholten und
wieder einscholten.

Motor der REB (E)

löuft n¡cht.
Überlostschutz hot ous-
gelöst.

Wiederonloufsperre
hot ousgelöst.

åREB (E) ousscholten, co.
l5 min worten und donn
wieder einscholten.

ÐREB (E) ousscholten und
wieder einscholten,

Schlechte
Beorbeitungs-
quolitöt on Trenn- u.
Anfosflöchen

MFW stork obgenutzt
oder ousgebrochen.

Ungenügende
Werkzeugkühlung.

Folsche Drehzohlein-
stellung.

ÐNeue Schneide verwenden.
ÐNeue MFW von Georg

Fischer verwenden.

ÐSchnitlstelle schmieren.

ÐDrehzohl gemöss Kop. 7.5
einstellen.

Werkzeug neigl
zum Rottern

Zu hohe Schnitt-
geschwindigkeit.

Zu geringer Vorschub.

ÐDrehzohl (Schnittge-
schwindigkeit) noch Tobelle
einstellen.

ÐVorschub erhöhen, gleich-
zeitig ober die Leistung er-
höhen. Dorouf ochten, doss
die Schnittgeschwindigkeit
möglichst konstont bleibt.

Extreme R'otter-
nergung

Axioles oder rodioles
Spielin den Bouteilen.

ÐMoschine ouf Spielfreiheit
Qberprüfen.
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9 Wqs tun, wenn...?

Folgende Tobelle zeigt lhnen mögliche Ursochen
von Störungen und hilft lhnen bei der Störungsbe-
hebung.

0 Zu dieser Betriebsqnlei-
tung

Für dos schnelle Erfossen und dos sichere Umgehen
mit dieser Betriebsonleitung werden lhnen h¡er die
in der Anleitung verwendeten Symbole und ihre
Bedeutung vorgestellt.

Symbole

Sicherheitshinweis

Mit dem ollgemeinen Gefohrensymbol
sind Textstellen gekennzeichnet, d¡e Sie
unbedingt lesen und beochten müssen.
Nichtbeochtung konn zur Geföhrdung der
Gesundheit von Personen führen.

Wichrige lnformotion
Mit diesem Symbolsind Textstellen ge-
kennzeichnet, die wichtige lnformotionen
vermitteln. Nichtbeochtung konn zu Funk-
tionsstörungen oder Moschinenschöden
führen.

Aktion
Dieser Pfeil kennzeichnet eine ousführen-
de Tötiqke¡t. Sie tun elwos.

Abkürzungen

. lm folgenden Text wird die Druckluftvorionte der
Rohrenden-Beorbeitungsmoschine mit D, die
Elektrovorionte mit E obgekürzt:
REB 4 / 6 / l4 (D)und REB 4 / 6 /14lEl.
Steht hinter der Bezeichnung REB keine Abkür-
zung, so gilt der Text für beide Vorionten.

. MFW = Multifunktionswerkzeug

GEORG FISCHER +GF+
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Störung Mögliche Ursochen Behebung

REB (D) löu{t trotz
ongeschlossener
Druckluftleitung
nicht.

Lomellen des DL-Mo-
tors in folscher Stellung.

Systemdruck zu
niedrig.

ÐDrosselventil ouf mox.
Drehzohl stellen, donn ein-
schohen und herunter-
regelnl

ÐSystemdruck ouf ó bor er-
h¿hen.

Motor des REB (D)

bringt nicht die not-
wendige Leislung.

Zu niedriger Druck im
Primörnetz
(unter ó bor).

åAndere Verbroucher vom
Neiz lrennen.

åSvstemdruck ouf ó oor er-
hóhen.

Werkzeug (MFW)
hokt bei der Beor-
beitung ein.

Vorschub zu gross. BeiREB (D):

ÐMoschine ousscholten,
Druckluf tzuf uhr obscholten,
Rohrsponnung lösen.

Bei REB (D) und (E):

ÐMoschine entgegen dem
Uhrzeigersinn co.5 mm zu-
rückdrehen.

ÐWerkzeugholter demontie-
ren und Moschine ous dem
Rohr herousnehmen.

ÐSoon mittels Seitenschnei-
der entfernen und Absotz
obfeilen.

ÐBei erneuter Beorbeitung
sorgföltig zustellen.

Most lösst sich trotz
slorkem Anzugsmo-
ment bewegen.

Schrouben (3 Stk.)om
Sponnkopf hoben sich
gelöst.

åSponnung lösen, Most
herousnehmen.

åschrouben ouf Festsilz
überorüfen.
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Sicherheitshinweise

Die Rohrenden-Beorbeitungsmoschine (hier weiter
REB genonnt), ist noch dem neuesten Stond der
Technik gebout. Ein onderer Einsotz ols der in die-
ser Betriebsonleitung beschriebene, konn zu Perso-
nenschöden des Benutzers oder Dritter führen. Fer-
ner können die Moschine oder ondere Sochwerte
beschadigt werden.
Desholb:
. Die Moschine nur in technisch einwondfreiem

Zustond benutzen und diese Sicherheitshinweise
unbedingt beochten.

t.t Bestimmungsgemösse Verwen-
dung

. Nur die in díeser Betriebsonleitung oufgeführten
Rohrobmessungen und -werkstoffe verwenden
(siehe Kop.3), ondere Abmessungen und Werk-
stoffe nur noch Rücksproche mit dem Georg
Fischer Kundendiensr.

. REB nur zum Beorbeiten von Rohrenden qemöss
Kop.7 einsetzen.

. Nur Originol-Ersotztäile und -Betriebsstoffe von
Georg Fischer verwenden.

. Die REB töglich ouf öusserlich erkennbore Schö-
den und Möngelüberprüfen. Schöden und Mön-
gel sofort beheben lossen.

Arbeiten on der elektrischen Ausrüstunq der
REB (E)dürfen nur von einer Elektrofochlroft vor-
genommen werden.

Die REB (E)nur betreiben, wenn d¡e elektrischen
Schutzeinrichtungen Wiederonloufsperre und
Uberlostschutz in Ordnung sind.

Die REB (D)nur mit Ein/Aus-Toster om Drehgriff
für Drehzohlregulierung betreiben.

I Wortung

Achtuns (REB (D)

Unter Druck stehende Teile können
beim Lösen Verletzungen verursochen.

ÐLossen Sie vor den Wortunosorbeilen
die REB beiobgesrellter Drùckluft bis
zum Stillstond leerloufen .

ÐNehmen Sie vor den Wortunqsorbeiten
die Druckluftleitung ob.

Achtung (REB (E)

Lebensgefohr durch Stromschlog.
ÐZiehen Sie vor den Wortungsorbeilen

den Netzstecker.

Zeitroum

vor Arbeitsbeginn

wöchentlich

beiieder Reinigung

beiiedem Werkzeug-
wechsel

Tör¡gke¡r

ÐRohrsponnung prüfen, folls die Moschine bereits im
Rohr montiert ist.

REB (D):

åSystemdruck prüfen.
ÐWortungseinheit prüfen.
åOler der Wortungseinheit einstellen.

REB 4: 5 Tropfen bei I m3lmin Luftverbrouch
REB ó, I 4: I 0 Tropfen 6e 2 m3/minluftverbrouch
(Ölsorte SAE 5 W bis SAE l0 Wl

Bei niedrigen Temperoturen:
ÐAnli-Eis-Schmiermittel verwenden.

REB (D):

ÐDruckluftzuleitung ouf D¡chtheit prüfen.
åSchlouchschellen ouf Festsitz prüfen.

ÐSponnkeìle und Aufnohmen für Sponnkeile (Most
und Kopf)reinigen.

åWerkzeugholter und MFW reinigen.
ÐSchneidstoff und Schmutz von dèr Anloqeflöche

des Werkzeugholters entfernen.
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7.6

A
Rohr beorbeiten

Achtung
Heisse und schorfkontige Spöne kön-
nen Verletzungen on Augen und Hön-
den verursochen.

ÐArbeiten Sie immer mit Schutzbrille.
ÐEntfernen Sie Spöne nur mit Schutz-

hondschuhen und einem Soönedorn.

I Verwenden Sie für d¡e Zersponung den von" Georg Fischer empfohlenen Kühlschneidstoff
KSS-TOP. Mit Schneidstoff sponen verlöngert
die Stondzeiten der Mult¡funkt¡ons-Werkzeuge
,:O 

"r 
sind grössere Vorschübe möglich.

I Druckluftontrieb:
" Wenn Sie den Vorschub (mit der Vorschub-

zustellung) reduzieren, donn müssen Sie ouch die
Schnittgeschwindigkeit (mit dem Drehgriff zur
Drehzohlregulierung) reduzieren.

Beim Elektroontrieb regelt die Steuerung die einge-
stellte Drehzohl unobhöngig von der Belostung.

1.2 Sicherheitsbewusstorbeiten

,,Leisten ouch S¡e lhren Beitrog zur Sicherheit om
Arbeitsplotz."
Abweichungen vom Betriebsverholten sofort dem
Verontwortlichen melden.
Alle Arbeiten sicherheitsbewusst durchführen.

. Beim Arbeíten mit der REB Schutzbrille
und Sicherheitshondschuhe trogen.

. Noch dem Ende iedes Arbeitsgonges
Moschine obscholten.

. Vor dem Reinigen der REB (D)

Druckluftzufuhr obscholten und Mo-
schine leerloufen lossen bzw. beider
REB (E) Netzstecker ziehen und Mo-
schine leerloufen lossen.

Verletzungsgefohr besteht on den Beorbeitungs-
werkzeugen und durch federnde Spöneschlongen.
Desholb:

. Wöhrend der Beorbeitung nicht in die
Werkzeuge fossen.

I.3 Entsorgung

)rehspöne und gewechseltes Gelriebeöl ord-
nungsgemöss entsorgen.

1.4 WeilereSicherheitsvorschriften

Lönderspezifische Vorschriften, Normen und Richt-
linien beochten.

ÐMit Vorschubzustellung
(l ) Werkzeug on dos
Rohr heronfohren.

ffiv
fl

tr

ÐBis zum ersten Kontokl
des Werkzeugs mit
dem Rohr extrem vor-
sichtig zustellen. Wenn
die Schneide des
Werkzeugs om ge-
somten Umfong des
Rohres spont, mit
gleichmössigem Druck
weiter zustellen.
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2 Aufbou der Rohrenden-
Beqrbeitungsmoschine

REB4/6/14(D)

Momenlone Schnittgeschwindigkeil messen

Drehzohln =
ó0 / benötigte Umloufzeit in Sekunden. I / min

IU/min]

Schnittgeschwindigkeil u =
r¡ . Rohrdurchmesser d/1000 . Drehzohl n

Schnittgeschwindigkeit u lm/minl
Rohroussen-Ø DA [mm]
Drehzohln [U/min]

ÐUmloufzeit der
Werkzeugoufnohme
pro Umdrehung in Se-
kunden messen.

ÐDie Schnittgeschwin-
digkeit mit folgender
Formel ermitteln:

12
REB (D)

Drehzohl erhöhen

Drehzohl verringern

REB (E)

ÐEin/Aus-Toster (l )

drücken und gleich-
zeitig Dreh g riÍÍ l2l zur
Drehzohlregulierung
bzw. Reglerknopf (3)

so longe nochregetn,
b¡s die gemessene
Drehzohlmit der
erf orderlichen Schnitl-
geschwindigkeit/
Drehzohl überein-
stimmt.

ÐDrehgriff (2)im
Gegenuhrzeigersinn
drehen bzw. Regler-
knopf (3)im Uhrzei-
gersinn drehen.

åDrehgriff (2) im Uhrzei-
gersinn drehen bzw.
Reglerknopf (3)im
Gegenuhrzeigersinn
drehen.

I Keil zu Werkzeugtroger
2 Werkzeuglröger
3 Sponnke/e
4 Sponnscher'be
5 Sprndel
6 Mosl
7 Stondrohmen
I Typenscltild
9 Etn/Aus-Toster

I 0 Drehgriff zur Drehzohl-
regulierung

11 1l2'-Gewinde für
Druckluftonschluss

12 Gehöusedeckel
13 Vorschubzuslellung
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7.5 Schnittgeschwindigkeiteinstellen

ÐREB onschliessen.
(Voroussetzungen
siehe Kopiteló.3.)

[ Überprüfen Sie vor dem Einscholten der REB, ob" zwischen der Schneidkonte und dem Rohrende' ousreichend Abstond vorhonden ist. Ein nicht
rechtwinklig obgesögtes Rohr konn beizu gerin-
gem Abstond Schneidkonte - Rohrende dos
Werkzeug beschödigen.

ÐErforderliche Schnitt-
geschwindigkeit un-
tenstehender Tobelle
entnehmen.

Richtwerte für Drehzohl bzw. Schnittgeschwindigkeit

2.2 REB4/6/14(El

I Keil zu Werkzeugtroger
2 Werkzeugtröger
3 Sponnker/e
4 Sponnscher'be
5 Spindel
6 Most
7 Stondrohmen
I Typenschild

12 Gehöusedeckel
13 Vorschubzustellung
14 EínJAusscholter
15 Drehzohhegler

Nennweite
DN
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3 Eigenschoften und Einsofz-
möglichkeiten

3.t Eigenschoften

Die Rohrbeorbeitungsmoschine REB ist geeignet
zum Beorbeiten (Anfosen, Plonen) von Rãhrãnden
ous metollischen Werkstoffen.
Die REB zeichnet sich durch folgende Eigenschoften
OUS:

. Rohrenden-Vorbereitung für normgerechte
Schweissnoht-Fugenf ormen

. seporoteMost-Vormontoge

. Werkzeugsys-temQTC@ (euick Tool Chonge)
Schnellverschluss für Fixierung des Werrzeug_
trögers

. nur ein Multifunktions-Werkzeug notwendig für:
- verschiedene Beorbeitungsoþerotionen

(Anfosen, Plonen)

- verschiedene Rohrwonddicken
- verschiedene Rohrwerkstoffe

. Vier-Schneiden-Werkzeug:
- !ur ieweils eine Schroube zur Befestigung uno

Fixierung der Werkzeuge
- Werkzeugbeschichtung Futuro@ Bolinit

. Sponnsystem:

- nur 3(+3) Schrouben zur Abdeckunq des
gesomten lnnen-Ø-Bereichs

- selbstzentrierende Keile zur Drehmoment_
oufnohme

. Gehöuse:
- stellbor
- Beorbeitung von kurzen Rohrstücken uno
flonschen
- sehr niedriger Geröuschpegel

Werkzeugholter montieren

ÐMFW mit Torx T20-
Schroubendreher on
den Werkzeugholter
schrouben.

'fWerkzeughoher mit
montiertem MFW in
die Schwolben-
schwonzführun9 (3)
seitlich einführen und

t.
ptozteren.

ÐSchroube (2) onziehen,
gleichzeitig Werk-
zeugholter gegen die
Anlogeflöche des
W_erkzeugtrögers
orucKen.

Notiere Sie ouf der
Skolo (1 e gleiche Àrbe¡-
len den beschleuni.,o^

6
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Rohrinnen-Ø Rohroussen-Ø s Plonwerkzeuqholter Moschinentvo
[.-J lmml Code H [mml

54<tD<76 B2<AD<l 04 s<t 4 790 093 204 27 REB ó
7ó<tD<80 I 04<AD<t 0B s<r 4 790 093 204 27 REB ó

I 2B<AD<t 32 s<26 790 093 202 20 REB ó
80<tD<t 0ó 08<AD<l 34 s<14 790093204 27 REB ó

32<AD<ì 58 s<2ó 790093202 20 REB ó, REB I 4
lOó<tD<ì 24 34<AD<ì 52 s<t 4 790 093 204 27 REBóRFBII

sB<AD<t 7ó s<2ó 790093202 20 REB ó. RFß I 4
t 24<tD<150 52<AD<178 s<ì 4 790 093 204 27 REBó RFR I¿

76<AD<202 s<2ó 790 093 202 ZU REB I4
t50<tD<3t 7.5 7B<AD<345.5 s<r 4 790 093 204 27 REB I4

202<AD<369,5 s<2ó 790093202 ZU REB ]4

7.A.2Kombinotion von Fosen- und plonholter
(gleichzeirig zwei Werkzeuge im Einsotz)

Fosenholter 30'(Code 7gO Og3 2l 0) f ür REB ó und
REB ]4

Antrieb
- REB4/6/ l4(D):

Druckluftmotor mit Drehzohlbegrenzung
über Drosselventilbetötigung rnît Einscholt_
sperre

- REB4/6/14lEl:
drehzohlgeregelf er Elektromotor

- wortungsormes Getriebe mit Fettschmieruno

3.2 Einsotzmöglichkeiren m¡t
Stondqrdzubehör

Einsotzbereiche (minimole und moximole
Rohrobmessungen*)

Fose¡i_ol.ter 37,5o (Code 7gO Og3 2l ó) für REB ó
und REB l4

rl ob Aussen-Ø90 mm ist die moximolbeorbeit-
boreWonddickes =12mml 14"-Rohre < 17,5 mm
können mit r nicht beorbei-
tet werden nfroge.* ondere Rohrobmessungen und Rohrwerkstoffe
ouf Anfroge

Rohrwerkstoffe
. unlegierte und niedrig legierte St¿hle. hochlegierte Stöhle (fdelstohl WerksroflNr.

L40..- L45.. noch DIN I Z45S und DtN 17 456l. Aluminium

lnnen-Ø Dl
(-tn) | (inch)

Wonddicke s
(-ln) | (inch)

Aussen-Ø DA
(-r) | (inch)

REB 4 25 0,98 2,5 0,ì0 30 l,l B mrn.
BO ? ìÃ tJ' 0,59ì) r04 4,49 mox.

REB ó 49 ì,93 0,12 56 2,20 mrn.
ì59 5,83 22 0,87 ró8 6,61 mox.

REB T4 YZ 3,62 4 0.tó r00 3,94 mrn.
3202t I I JU l,l B 355,ó t4 mox.

9B<AD<l ì s
I ts<AD<t22

122<AD<139 790 093 202
t04<AD<t2ì
t39<AD<172

I 2t <AD<ì 54 790 093204
172<AD<196,3

t 54<AD<178.3

t96,3<AD<367,5

AD<349,5

REB ó, REB ] 4

89<tD<l22
REB ó, REB I 4

REB ó, REB I4
122<tD<146,3

146,3<tD<317,5

2?



4 Sonderzubehör

REB4/6/14:
- Werkzkeugholter zur Aufnohme der Multi-

funktions-Werkzeuge (MFW) zum Plonen von
Rohrenden, zum Anfosen von verschiedenen
Fugenformen om Rohroußen- und Rohrinnen-

durchmesser

- Mult¡funktions-Werkzeuge (MFW)

NurfürREB4/ 6/14 (Dl:
Tronsportoble Wortungseinheit und Anschlüsse,
beslehend ous

Wortungseinheit (l ), Code 790 093 0ó0

Druckluftschlouch (2), inkl. Stecknippel (3) mit
Aussengewinde, Code 790 093 061

7.4 MultifunktionswerkzeugMFW
und Werkzeughqlter monT¡eren

Die Schweissnohtvorbereitung ist somit
reproduzierbor für weitere Rohrenden.

ÐPossendes MFW noch
Beorbeitungsort (ge-
trennt/komb¡niert) ge-
möss untenstehender
Tobellen oussuchen.

7.4.1 Beorbeitung in getrennlen Arbeitsgöngen
(nur I Werkzeug im Einsotz)

Moteriol:
Unlegierler und niedrig legierter Stohl,
hochlegierter Stohl (Edelstohl Werkstoff-Nr.
I .40..- I .45.. DIN 17 455 und DIN 17 4561

Rohrou

t¡MFW und Werkzeugholter können ouch ouf REB ó und REB l4 für Rohrwond-
dicken von2-15 mm eingesetzl werden.

8

ssen-Ø MFW W
Plonen Fose 30o Fose 37,5o

<l l4 mm (4") REB 4 790 093 027't't 790092202\ 7900922101 790092216\
5ó bis I ó8 mm 790093026 790093202 790093210 790093216

I óB mm (ó" 790093028 790093202 790093210 790093216
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7.3 Most im Rohr zentrieren

Der Abstond A (Rohrende - Sponnkeile)höngt ob

vom Beorbeitungsverf ohren'

5 Technische Doten

ÐMit der Vorschubzu-
stellung die Moschine
in Nullposition brin-
oen. Der Gewinde-
ãuslouf vom Most (3)

¡st bündig mit der Plon-

scheibe (l )der Vor-
schubzustellung'

ÐDie REB in dos Rohr
einsetzen.

ÐWenn die REB richtig

oositioniert ist,

GewindesPindel (2)

festziehen'

Hersteller

Abmessungen
(mm)

Gewicht co. (kg)

Leistung (kW)

(REB {D):
Luftverbrouch
(m3/min
beió bor)

REB (E):

Drehzohl(min r)

ScholldruckPegel
om ArbeitsPlotz

Georq Fischer

Rohrvãrbindungstechnik GmbH

D-78224 Singen

REB 4 (D): 440 x220 x 335
REB ó (D): 5ó0 x 2ó0 x 400
REB l4 (Dl:625x375 x 490

REB 4 (E): 550 x220 x 3ó5
REB ó iEi: 640 x26O x 420
REB l4(E): 700x375x5ì0

REB 4 (D): 14 REB 4 (E): lq
REB ó iDi: 27 REB ó (E)i 29

REB I ¿ (D): 45 REB l4 (E): 4ó

REB 4 (D): 0,8 REB 4 (E): 9,É5
REB ó iDi, l,B REB ó (E)i l,?
REB ì ¿ (D): ì,8 REB I 4 (E): 1,2

REB 4: I
REBó: 2
REB l4: 2

Netzonschluss 230 V,50 Hz

REB 4 [D): 0 bis 50
nEB ó (D): 0 bis 2ó
REB I4 (D): 0 bis l 3

REB 4 {E): lAbis 44
REB ó (E): l0 bis 32
REB I4 (E): 5 b¡s l ó

im Leerlouf (miltlerer Drehzohl-

bereich) co-7 5 dB (A)'

unter Lost co-77 dB (A)

Wird dos Rohr om Aussendurchmesser beorbei-

;"i;;"i d;;Ãbtìond A so serins wie möslich sein'

obãr mindestens ì 0 mm betrogen'

Wird dos Rohr om lnnendurchmesser beorbeitet'

;;;; f.dder Abstond A einsestellt werden:

Lönge der Werkzeugschneide plus 5 mm'

9

)o
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Die Scholldruckpegelmessung wurde unfer normo_
len Betriebsbedinoungen noch EN 237 4l durchge_
fuhrt.

Vibrotionspegel 2,Sm/s2
noch EN 28662.
Teil I

7.2 Sponnkopf ouf Most montieren

pie Füf 1u1S_sschrouben vom Mosr (siehe
Kopitel 7,], for, 3) müssen so weit gelöst sein,
doss die Keilbohnen für den Mitnoñmeke¡lfre¡
werden.

ÐSponnscheibe (4)ouf
die Spindelschrouben.
REB 4:
Code 790 092 I 54
REB ó:
Code 790093 154
REB ]4:
Code 790 094 t54

ÐDrei Keile (5) einsetzen
und Schrouben (3)ouf
Anschlog einschrou-
oen.

t0
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Am REB ó und REB l4 6 lnbetriebnohme

Überprüfen des Lieferumfqngs

Lieferung ouf Vollstöndigkeit und Tronsport-
schöden prüfen. Fehlende Teile oder Tronsport-
schöden bitte sofort lhrer Bezugsstelle melden.

Normolzubehör (Anderungen vorbeholten)
. Tronsoortkiste
. 1 Sponnkopf
. Sponnkeilsötze (bestehend ous ie 3 Sponnkeilen):

- REB 4: 4 Sötze (für Dl25 - 80 mm)

- REB ó: 5 Sötze (fur Ot 49 - 159 mm)

- REB I 4: ó Sörze (für Dl 92 - 320 mml
. 'l 

Pumpsprüher mit Kühlschneidstoff KSS-TOP
zur Beorbeitung von Metollrohren

. lnnensechskontschlüssel mif T-Griff

. Torx T20-Schlüssel zur Befestigung der
Multif unktions-Werkzeuge

. Gobel-RingschlüsselSW l3 zu REB 4, SW l8 zu
REB ó und REB I 4

ÐDreiFührungs-
schrouben (3)bis ou{
Stiftonschlog (5)her-
ousdrehen.

! Die Führungs-
" schrouben dürfen

nicht in die Ke¡lbohn
rogen.

ÐSponnscheibe (l ) ouf-
schrouben.
REB ó:
Code 790093 152
REB I4:
Code 790094 152

I Auf den Sponnkeilen
" ist der Sponnbereich

bezogen ouf den
Rohrinnendurch-
messer in mm und
inch ongegeben.

A:Rohrinnen -Ø, ohne
Sponnkopf in mm

B: Rohrinnen-Ø,mil
Sponnkopf in mm

C:Rohrinnen-Ø,mit
Sponnkopf in inch

D:Rohrinnen-Ø, ohne
Sponnkopf in inch

ÐDrei Keile (ó) einsetzen
und Führungs-
schrouben (3)ouf An-
schlog einschrouben.

6.1

/'
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6.2 Tronsport und Montoge

Tronsport

Die REB konn entweder getrogen oder mit einem

Kron tronsportiert werden.

I Vor dem Tronsport Energiezufuhr trennen.
o 

D¡e REB nur on den dofür vorgesehenen Troge-
grif f en tronsportieren.

Mit der REB konn ouf zweiversch¡edene Arten ge-
orbeitet werden (Montogeoblouf siehe Kopitel 7):

A) Stehend ouf dem Stondrohmen

Die REB steht ouf dem Stondrohmen und dos zu
beorbeitende Rohr wird ouf den Most montiert.
Dies ist moglich beikurzen Rohrobschnitten und bei
Flonschen.

Verletzungsgefohr
Die REB konn beischweren Rohrob-
schnitten kippen.
ÐBeilongen und schweren Rohren dos

moschinenfreie Rohrende obstützen.

7.1 Sponnkeile ouf Mqsl mont¡eren

Am REB 4

åDreiFührunqs-
schrouben þ)herous-
drehen, bis der ge-
somte Nutquerschnitt
freiist.

ÐSponnscheibe (l )ouf-
schrouben bis zur
Hölfre der Spindel(4).
Für Rohrinnen-Ø 25'
32mm(0.98'-1.26'l
Sponnscheibe XS,

Code:790092150,
für Rohrinnen-Ø32-
5ó mm (1,26'-2.20'l
Sponnscheibe klein,
Code:790092152.

Auf den Sponnkeilen ist
der Sponnbereich bezo-
gen ouf den Rohrinnen-
durchmesser in mm und
inch ongegeben.
A: Rohrinnen -Ø, ohne

Sponnkopf in mm
B: Rohrinnen-Ø,mit

Sponnkopf in mm
C:Rohrinnen-Ø,mil

Sponnkopf in inch
D: Rohrinnen -Ø, ohne

Sponnkopf in inch

åDrei Keile (2) einsetzen
und Schrouben (3)ouf
Anschlog einschrou-
ben.
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Sponnbereich
Rohrinnen-Ø

(mm)

49-60

60-7 |

71-82
B2-93

93-r 04

ì 04-il 5

ì l5-12ó
126-137

t37 -1 48

I 48-l 59

Code-Nr.

Code-Nr.

Sponnbereich
Rohrinnen-Ø

(mm)

92-111

I I l-130
r 30-r 49

149-168

r ó8-t 87

187-206

206-225
225-244

244-263
263-282

282-301

30r -320

Code-Nr
Code-Nr.

Sponnkeile
REB ó

Sponnkeile
REB I4

790093 134

790 093 r 3ó

790 093 r 38

790093 140

790093 142

790 093 t54
790093 r30

mit Sponnkopf,

790 094 134

790094 136

790094 138

790 094 1 40

790094 142

790094 144

790094 \54
790094 130

B) Moschine in dos zu beorbeitende Rohr montierl

Zwei Möglichkeiten:
. Die REB wird mit dem Most in dos Rohr ein-

gefuhrt und befestigt.

Oder:
. Der Most wird im Rohr montiert und die REB über

den montierten Most geschoben.

i?

ir.

':.:t..

l:.

n
i:-

¡.,_j

*.1

r¿

^+

7

n
H
K

I 3 l:,,

790093 134

2,36-2,79 790 093 r 3ó

790 093 r 38

790 093 1 40

790 093 1 42

5,39-5,83

790 093 1 52

790 094 134

790 094 136

790 094 138

790094 1405,87-6,61

790094 142
790 094 I 44

10,35-l l,t0
I l.t0-l I

790094 152
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ó.3 Vorqusselzungen für d¡e
Druckluftonloge

Um ein störungsfreies Arbeiten mit der REB zu ge-
wöhrleisten, muss die Druckluftonloge folgende
Voroussetzungen erf üllen:

. Vom Druckluftnetz müssen folgende Luftmengen
zur Verfügung stehen (siehe ouch Kopitel 5

,,Technische Doten"):
REB 4: .l,0 

m3lmin bei ó bor
REB ó/l 4: 2,0 m3/min beió bor

. Vor der REB muss eine Wortungseinheit mit Öler,
Wosserobscheider und Druckminderer on-
geschlossen sein.

. Die Druckluftleitung von der Wortungseinheil bis
zur REB dorf hochstens 5 m long sein.

6.4 NetzonschlussfûrElektroontrieb

I -Phosen-Wechselstrom
230V,50 Hz, Schutzklosse I

Netzobsicherung mindestens l0 A

Bedienung

Die Beorbeitung erfolgt ie noch Rohrinnen-Ø

. ohne Sponnkopf und mit kleiner Sponnscheibe
(Spolte I )oder

. mit Sponnkopf und grosser Sponnscheibe
(Spolte 2).

Sponnbereich
Rohrinnen-Ø

Sponnkeile
REB 4

(mm) ( nch) ohne Sponnkopf,
kleine Soonnscheibe

mil Sponnkopf,
qrosse Sponnsr

Soolte I 2

25-32 0,98-1,26 790 092 134-}

32-40 1,26-1,57 790 092 136

40-48 r.57-1.89 790 092 138

48-56 1.89-2.20 790092 t40
56-64 2,20-2,52 790 092 136

64-72 2,52-2,83 790092138
72-80 2,83-3,r 5 790092140

Code-Nr. 790 092 152 7900921s4
Code-Nr. 790092130

*) Sponnscheibe XS (extro smoll): Code 790 092150
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